
Tag der offenen Tür wurde zu Finanzdiskussion

Gestern führte der Landesfrauenrat Sachsen-Anhalt e. V. in seiner Magdeburger

Geschäftsstelle einen überaus gut besuchten Tag der offenen Tür durch. Trotz vielfältiger

Bemühungen der ehrenamtlichen Vereinsmitglieder, wollte sich aber keine angenehme

Atmosphäre einstellen. Es wurden erregte Diskussionen zur Förderpolitik des Landes geführt.

Zahlreiche Projekte erhielten erst in den letzten Tagen ihre Förderverträge und damit auch

das zugesagte Landesgeld. Dies bleibt mehr als unverständlich, solange das Land

Unternehmungen wie das Glasdach über dem Hof der Berliner Landesvertretung oder den

vierspurigen Straßenausbau zwischen Dessau und Roßlau fördern kann.

Der Landesfrauenrat wird sich in den nächsten Tagen mit anderen Trägern

zusammenschließen, um eine Allianz zur gesicherten Weiterarbeit von Verbänden und

Vereinen, insbesondere im kommenden Doppelhaushalt und zur Förderung des Ehrenamtes

zu gründen.

Für Nachfragen steht die Vorsitzende des Landesfrauenrates, Frau Ute Fischer, unter 0160 –

972 70 890 zur Verfügung.


